
 

 

 

Unser Angebot 

Unterricht 

zum Erwerb des BBR, eBBR oder MSA 

 Unterstützung bei der Vorbereitung auf die 

externen Nichtschülerprüfungen der Sen BJF 

 Die Unterrichtsinhalte orientieren sich an den 

Rahmenlehrplänen der Sekundarstufe 1 

 In Kleingruppen und am jeweiligen Lernstand 

orientiert wird in Mathe, Deutsch, Englisch, 

Gesellschaftskunde und Naturwissenschaften auf 

die jeweiligen Prüfungen vorbereitet 

 Zusätzlich finden abwechslungsreiche 

Projektarbeiten, Exkursionen, Gruppen- und 

Freizeitangebote statt 

 Es werden digitale Medien genutzt 

 

Berufliche Orientierung 

Es gibt die Möglichkeit der beruflichen Erprobung in 

den 4 Lehrwerkstätten 

 Metallbau 

 Malerei 

 Raumausstattung 

 Sattlerei Fachrichtung Feintäschner 

 oder externe Praktika. 

 

Ebenfalls erfolgt eine Unterstützung im 

Berufswahlprozess und bei der Erstellung von 

Bewerbungsunterlagen. 

 

Sozialpädagogische Hilfe 

 Beratung und gemeinsame Entwicklung von 

Lösungsstrategien bei unterschiedlichen 

Problemlagen (z.B. persönliche, familiäre 

Konflikte),  

 Unterstützung bei behördlichen Angelegenheiten 

(z.B. Wohnen und Finanzen) 

 Unterstützung in der Ganztagsbetreuung durch 

verschiedene Angebote 

 

Psychologische Unterstützung 

bei Bedarf 

 Diagnostik 

 Einzelgespräche  

 Gruppenangebote 

 Überleitung in weitere externe Angebote (z.B. 

Therapie) 

 

Dauer des Angebotes 

Die Dauer der Teilnahme orientiert sich am 

jeweiligen Wissensstand und an den 

Prüfungsterminen.  

 

Die Einstiegstermine sind variabel. 

 

Weitere Informationen 

 Wir verfügen insgesamt über 8 Plätze 

 Teilnahmezeiten: Montag bis Freitag  

 8.30 Uhr bis 15 Uhr 

 keine Schulferien 

 27 Tage Urlaub 
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JUGEND 
AUSBILDUNGS 
ZENTRUM 
Vorbereitung auf  
BBR, eBBR, MSA nach  
§ 13.2 SGB VIII 
 

 

 

  

macht Schule! 



Vorbereitung auf externe 
Nichtschülerprüfungen 
BBR, eBBR, MSA 
 

Zielgruppe 

Unsere Zielgruppe sind Jugendliche und junge 

Erwachsene am Übergang von der Schule in den 

Beruf, welche aufgrund sozialer Benachteiligungen 

und individueller Beeinträchtigungen einen erhöhten 

sozialpädagogischen Unterstützungsbedarf zeigen 

und denen es an persönlichen, ökonomischen oder 

sozialen Ressourcen fehlt.   

 

Dazu gehören insbesondere junge Menschen: 

 Mit fehlenden/ defizitären Schulabschlüssen 

 Mit mangelnder beruflicher Orientierung und  

Ausbildungsreife 

 Mit psychischen Problemen 

 Mit Lernschwierigkeiten oder körperlichen  

Einschränkungen 

 Mit Mobbing- oder Gewalterfahrungen 

 Aus problematischen Familiensystemen 

 Mit Fluchterfahrungen 

 

Angesprochen sind junge Menschen, welche nach 

dem SGB II und SGB III keine vergleichbaren 

Leistungen erhalten. 

 

Altersgruppe 

 Junge Menschen zwischen 16 und 21 Jahren 

 In Ausnahmen auch früher, mit Befreiung von der 

allg. Schulpflicht 

 In Einzelfällen und in Absprache mit den 

entsprechenden Fachdiensten der Jugendämter 

auch älter  

 

 

 

 

Voraussetzungen 

 Erfüllte Regelschulzeit bei Prüfungsanmeldung 

 Festgestellter Hilfebedarf  

(gem. § 13 (2) SGB VIII) 

 

Verfahren 

1. Beratung und Bedarfsprüfung des Fachdienstes 

Jugendberufshilfe des zuständigen 

Jugendamtes (in der JBA) 

2. Kontaktaufnahme zu unseren 

Sozialpädagogen*innen  

3. Information, Probetage, Lernstandanalyse und 

Diagnostik durch unser interdisziplinäres Team  

4. Bewilligungsbescheid des zuständigen 

Jugendamtes (keine Kostenübernahme, da 

Förderung durch Sen BJF) 

5. Vertragsabschluss über Berufsorientierung 

 

 

Unsere Leistungen/Methoden 

 Individuelle Förderplanung 

 Flexibler, individueller und 

kleingruppenorientierter Unterricht in den 

prüfungsrelevanten Fächern 

 Sprachförderung „Deutsch als Zweitsprache“  

 Sozialpädagogische Unterstützung durch  

Einzelgespräche, Gruppenarbeit, Projekte und 

Exkursionen 

 Konfliktmanagement, Krisenprävention und  

Krisenintervention 

 Psychologische Beratung  

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Ansprechpartner/-innen: 

Frau Bochow-Rey  Tel. 030-90299-8310 

Frau Hodge   Tel. 030-90299-8220 

Herr Krater  Tel. 030-90299-8384 

Frau Mai  Tel. 030-90299-8380 

 

Sprechzeiten: 

Montag   7:10 - 15:45 Uhr 

Dienstag  7:10 - 15:45 Uhr 

Mittwoch  7:10 - 15:45 Uhr 

Donnerstag  7:10 - 15:45 Uhr 

Freitag   7:10 - 14:20 Uhr 

 

Anfahrt 

Bus 112, 115, 118  

Haltestelle Spanische Allee/Potsdamer Chaussee 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf 

Jugendamt 

Jugendausbildungszentrum 

Lissabonallee 6 

14129 Berlin 

info@jaz-berlin.de 

http://steglitz-zehlendorf.de/jaz  

 

 


